
Personalien

Auf dem Programm standen
Ehrungen und Beförderungen:
aBeförderungen: Johanna
Schulte ist Hauptfeuerwehrmu-
sikerin, Lara Hellenkemper
Hauptfeuerwehrmusikerin, Jule
Zywietz Hauptfeuerwehrmusi-
kerin, Bernd Knepper Hauptfeu-
erwehrmusiker, Hendrik Schür-
mann Hauptfeuerwehrmusiker.
aEhrungen: Für 20-jährige
Treue wurden Julia Uthmann
und Sarah Schmidtke geehrt, für
30-jährige Mitgliedschaft Andre-
as Schulte und für 35-jährige
Treue Thorsten Zywietz.
aNeue Ehrenmitglieder: Birgit
Schmerling, Bettina Klinke,
Marlies Richter und Hubert
Splietker.
aNeumitglieder: Stefan Freese
und Vico Schulte. (fie)

Für ihre langjährige Treue zum Spielmannszug Ostenfelde sind bei der Generalversammlung am Samstag
Mitglieder geehrt worden. Das Bild zeigt (v. l.) den Zweiten Stellvertretenden Bürgermeister Helmut Bar-
ton, Sarah Schmidtke, Zugführer Thorsten Zywietz, Julia Uthmann (gleichzeitig auch Beisitzerin), Andreas
Schulte (gleichzeitig Leiter von Leider Laut), Fabian Steinkamp, Andrea Gröne, Jürgen Peitz (Stellvertre-
tender Leiter der Feuerwehr), Reiner Gehling und Andreas Landwehr (Leiter der Feuerwehr).

Auch Beförderungen standen am Samstag auf dem Programm der Ge-
neralversammlung des Spielmannszugs Ostenfelde. Das Bild zeigt
(v. l.) Lara Hellenkemper, Zugführer Thorsten Zywietz, Jule Zywietz,
Hendrik Schürmann, Johanna Schulte, den Stellvertretenden Leiter
der Feuerwehr, Jürgen Peitz, und Andrea Gröne. Bilder: Fietz

Spielmannszug Ostenfelde

Neue Ehrenmitglieder ernannt
Mitgliedschaft wurden durch die
Ernennung von vier neuen Ehren-
mitgliedern ergänzt. Mädchen
wurden erstmals 1979 beim
Spielmannszug aufgenommen.
Birgit Schmerling, Bettina Klinke
und Marlies Richter gehörten zu
den ersten Mitgliedern und wur-
den somit für 40-jährige Treue
geehrt. Ebenfalls seit 40 Jahren
Mitglied ist Hubert Splieker. Sie
wurden von Zywietz zu Ehren-
mitgliedern ernannt.

In diesem Jahr steht eine be-
sondere Veranstaltung im Kalen-
der des Spielmannszugs. Am
29. September findet in Haltern
am See der Tag der Feuerwehr-
musik NRW statt, den die Osten-
felder mit Spielmannszügen aus
Stolberg und Essen eröffnen wer-
den.

vielen Veranstaltungen vom Kar-
neval über Mühlenfest und Pflau-
menmarkt bis hin zum Jubiläum
der Condor Werke die Zuschauer
mitgerissen. Insgesamt seien es 32
Veranstaltungen gewesen, davon
15 des Spielmannszugs und 13
von Leider Laut.

Trotz der vielen Auftritte sind
die Proben nie zu kurz gekom-
men. „An den 34 Probeabenden
haben zehn Prozent mehr Mit-
glieder teilgenommen“, vermel-
dete Kassiererin Mareike Flaß-
kamp erfreut. Die Kasse schrieb
außerdem schwarze Zahlen.

Bei den Wahlen wurden alle zur
Wahl stehenden Vorstandsmit-
glieder einstimmig wiederge-
wählt. Neue Kassenprüferin ist
Lara Hellenkemper.

Die Ehrungen für langjährige

kommen, erklärte Zywietz. Dies
werde sich aber bald ändern.

Der Zugführer gab im Rahmen
der Versammlung einen Über-
blick über die Veranstaltungen im
vergangenen Jahr. Als Schafe ver-
kleidet unterhielten die Mitglie-
der des Spielmannszugs im Fe-
bruar die Jecken im Kreis Waren-
dorf, bewiesen ihre Feierlaune
beim Kameradschaftsabend in
Harsewinkel und unterstützten
die Schützenfeste in Ostenfelde
und Umgebung. Im Juni habe der
Spielmannszug außerdem einen
vergesslichen Karnevalisten aus
Ennigerloh durch das Dorf ge-
führt, damit sich dieser den Orts-
namen in Zukunft besser merken
könne, berichtete Schriftführerin
Birgit Zywietz und schmunzelte.
Die Gruppe Leider Laut habe auf

Ostenfelde (fie). Andreas
Landwehr, Leiter der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ennigerloh, hatte
kaum Vico Schultes Namen aus-
gesprochen, da sprang dieser
auch schon auf und lief nach
vorn. Seit der Generalversamm-
lung am Samstag sind er und Ste-
fan Freese Teil des Spielmanns-
zugs Ostenfelde.

Zugführer Thorsten Zywietz
wies in seiner Begrüßung auf die
neuen gesetzlichen Dienstgrade
hin. Da sich diese nun auch in den
Uniformen widerspiegeln sollen
und sowieso neue benötigt wur-
den, hatte die Stadt Ennigerloh
im vergangenen Jahr die erforder-
lichen Mittel bewilligt. Aufgrund
von Lieferschwierigkeiten seien
noch nicht alle Uniformen ange-

KFD-Ausflug

43 Frauen besichtigen Krippe in St.-Ludgerus-Kirche
sodass die Besucherinnen durch
diese Krippenlandschaft gehen
konnten. Mit einer Meditation
mit weihnachtlichen Geschichten
und Liedern ließen die Frauen aus
Enniger den Nachmittag an der
Krippe ausklingen.

Mit einem Abendessen in einem
nahegelegenen Landgasthaus en-
dete der Nachmittag bei guten
Gesprächen.

feiernder Gemeinde und den Li-
turgen gibt es keine Abgrenzun-
gen mehr, zusammen bilden sie
den Leib Christi“, schreiben die
Frauen.

Die besondere Gestaltung der
Krippenlandschaft habe alle Teil-
nehmerinnen in den Bann gezo-
gen, schreiben die Mitglieder. Die
Altarstufen seien als Weg zum
Krippenstall angelegt worden,

im Jahr 1951 geweiht wurde.
Sie zeichnet sich dem Bericht

der KFD zufolge durch ihre be-
sondere Innenausstattung aus,
die im Jahr 2007 bei der Renovie-
rung erneuert worden war. Seit-
dem bildet der Altar das Zentrum
des Gottesdienstraums, da die
Bänke kreisförmig aufgestellt
sind und die Gemeinde sich um
den Altar versammelt. „Zwischen

Enniger (gl). 43 Mitglieder der
Katholischen Frauengemein-
schaft (KFD) St. Mauritius Enni-
ger haben kürzlich eine Krippen-
fahrt nach Rheine unternommen.
Ziel war dort die St.-Ludgerus-
Kirche. Der Sakristan der Kir-
chengemeinde berichtete den
Teilnehmerinnen zunächst Wis-
senswertes über die Kirche, die
im Stadtteil Schotthock liegt und

Doppelkopf

Nach vierstündigem Wettkampf
steht Sieger des Turniers fest

wissenschaften sowie Journalis-
tik studiert und ist seit Mai 2014
Fernsehdirektor des WDRs. Alle
Mitglieder und deren Familien
sind eingeladen.
aFür die viertägige Fahrt des
Ennigerloher Ortsvereins in das
Allgäu sind noch einige Plätze
verfügbar. Die Fahrt startet der
Ankündigung zufolge am Mon-
tag, 24. Juni, in Richtung Süd-
deutschland. Während der vier
Tage werden verschiedene land-
wirtschaftliche Betriebe sowie
Betriebe aus dem vor- und nach-
gelagerten Bereich besichtigt.
Aber auch eine Besichtigung des
Schlosses Neuschwanstein und
der Altstadt von Füssen stehen
auf dem Programm. Die Rück-
fahrt ist für Donnerstag, 27. Juni,
vorgesehen.

45 Punkten. Auf Platz 4 steht mit
38 Punkten Daniel Scheimann
und Platz 5 erreichte Andreas
Westermann mit 37 Punkten.

Der Landwirtschaftliche Orts-
verein Ennigerloh weist in seinem
Bericht außerdem auf zwei Ver-
anstaltungen hin:
aAm Freitag, 25. Januar, findet
der jährliche Kreisverbandstag
des Westfälischen Landwirt-
schaftsverbands in der Stadthal-
le Ahlen statt. Er beginnt um
9.30 Uhr unter anderem mit dem
Thema „Highspeed-Internet im
Außenbereich“. Hauptreferent
ist in diesem Jahr
WDR-Fernsehdirektor Jörg
Schönenborn. Er wird zum The-
ma „Hier und Heute: Landwirt-
schaft im Fokus der Medien“ re-
ferieren. Schönborn hat Politik-

Ennigerloh (gl). Kürzlich hat
der landwirtschaftliche Ortsver-
ein Ennigerloh auf Bettmanns
Tenne sein Doppelkopfturnier
ausgetragen. 35 Teilnehmer wa-
ren der Einladung gefolgt.

Die Spieler hatten in insgesamt
36 Partien (3 Runden mit je
12 Spielen) die Möglichkeit,
Punkte für ihren Erfolg zu sam-
meln. Jeder Spieltisch war mit
vier bis fünf Personen besetzt, die
für die drei Runden immer neu
zusammengelost wurden.

Nach knapp vier Stunden in-
tensiven Spielens standen die Sie-
ger fest, wobei die ersten Plätze
dicht beieinander lagen. Den
1. Platz errang mit 48 Punkten
Heiko Wollny. Platz 2 erzielte
Dirk Scheimann mit 47 Punkten
gefolgt von Michael Lange mit

Spannende Spiele lieferten sich beim Doppelkopfturnier des Land-
wirtschaftlichen Ortsvereins Ennigerloh (v. l.) Daniel Scheimann
(Platz 4), Michael Lange (Platz 3), Dirk Scheimann (Platz 2), Heiko
Wollny (Platz 1) und Andreas Westermann (Platz 5).

Ennigerloh
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Olympiabad Ennigerloh:
6.30 bis 20 Uhr geöffnet; 19 bis
19.30 Uhr Aqua-Zumba; 20 bis
20.45 Uhr Aquapower.
L. B. Bohle: 8 bis 16 Uhr
Kunstausstellung „Was ist
denn jetzt schon wieder?“ mit
Werken von Fotograf Christian
Ring im Service Center des Un-
ternehmens.
Stadtverwaltung Ennigerloh:
8.30 bis 12.30 Uhr zu erreichen
unterw 02524/280; Bürgerser-
vice: 8 bis 12.30 Uhr geöffnet.
Apothekennotdienst: 9 Uhr
(bis 9 Uhr am Folgetag) Burg-
Apotheke Stromberg, Auf dem
Borgkamp 18, w 02529/1248.
Dorfarchiv Westkirchen: 9 bis
11 Uhr geöffnet.
Gemeinde St. Jakobus Enni-
gerloh: 9 bis 11 Uhr und 15 bis
17 Uhr KÖB geöffnet; 13.30 bis
17 Uhr Senioren-Kartenclub
im Ludgerushaus; 20 bis
21.30 Uhr Probe Kirchenchor
im Jakobushaus.
Stadtmarketing und Touristik
Ennigerloh: w 02524/283001.
Awo: 9 bis 12 Uhr Beratung,
w 02524/950300.
Caritas-Sozialstation: 9 bis
12 Uhr und 14.30 bis 16 Uhr
Sprechstunde in der Sozialsta-
tion, Ennigerstraße 14,
w 02524/261840.
Hospizgruppe Ennigerloh/En-
niger/Ostenfelde/Westkirchen:
Kontakt über Barbara Staratz-
ke, w 02528/901720 und Iris
Richter, w 02522/63810.
Invia Ennigerloh: Beratung für
Mädchen und junge Frauen,
w 02524/26225220.
Café Kinderwagen: 9.30 bis
11 Uhr für Eltern mit Kindern
im Alter von bis zu 3 Jahren,
Pestalozzi-Schule.
Haus der Senioren: 13.30 Uhr
Tanzgruppe.
Jugendzentrum: 14 Uhr Bistro;
16.45 Uhr Streetdance für Kin-
der (6 bis 11 Jahre); 17 Uhr
Nachhilfe alle Fächer bis Klas-
se 10; Selbstverteidigung für
Mädchen; 17.45 Uhr Street-
dance für Teens (ab 12 Jahren);
18 Uhr Fahrradwerkstatt.
TSV 95 Ostenfelde: 14.30 bis
15.30 Uhr Kinderturnen 4- bis
6-Jährige; 18.30 bis 20 Uhr
Badminton, Maibomturnhalle.
Drobs-Mobil: 14.30 bis
16.30 Uhr Drogenberatung,
Standort Schulweg in Enniger-
loh, zwischen Versöhnungskir-
che und Pestalozzi-Schule.
Senioren-Computer-Club En-
nigerloh: 15 Uhr Clubtreffen,
evangelisches Gemeindehaus.
Seniorengemeinschaft West-
kirchen: 15 Uhr Vortrag „Wie
man Stürze verhindert“, Pfarr-
heim.
Ennigerloher Treff: 17 bis
21 Uhr an der Pestalozzi-
Schule.
KG Ennigerloher Drubbelnar-
ren: 17 bis 18.30 Uhr Training
der Showtanzgruppe, St.-Ja-
kobus-Turnhalle.
SPD-Bürgersprechstunde:
18 bis 19 Uhr mit Herbert
Wiesner, w 02524/940004.

Termine & Service

Anmelden

Literaturabend
auf der Tenne

Enniger (gl). Auf Einladung
der KFD St. Mauritius Enniger
findet am Mittwoch, 23. Janu-
ar, ab 19.30 Uhr auf der Alten
Pfarrhaustenne in Enniger der
erste Literaturabend in diesem
Jahr statt. Eine Referentin
wird an diesem Abend aus dem
Buch mit dem Titel „Der
Schnee, das Feuer, die Schuld
und der Tod“ von Autor Ger-
hard Jäger lesen. Die Gebühr
beträgt für Mitglieder der KFD
5 Euro. Nichtmitglieder zahlen
7,50 Euro.

22 Anmeldungen werden bis
Samstag, 19. Januar, von

Maria Kerkloh unter
w 02528/1797 entgegenge-
nommen.

Kursus

Bauch, Beine
und Po trainieren

Ostenfelde (gl). Die KFD
St. Margaretha Ostenfelde bie-
tet ab Mittwoch, 23. Januar, ei-
nen Bauch-Beine-Po-Kursus
an. Er findet wöchentlich ab
19 Uhr im Pfarrheim statt.

22 Anmeldungen nimmt An-
negret Homann unter

w 02524/4615 entgegen.

St. Jakobus

„Atempause für
die Seele“ erleben

Ennigerloh (gl). Die Pfarrei
St. Jakobus Ennigerloh lädt in
Kooperation mit der Familien-
bildungsstätte Oelde (FBS) alle
Frauen zu einem Auszeitwo-
chenende unter dem Titel
„Atempause für die Seele“ ein.
Die Besinnungstage in der Fas-
tenzeit finden von Freitag, 29.,
bis Sonntag, 31. März, jeweils
ab 16 Uhr in der Kolping-Bil-
dungsstätte in Coesfeld statt.

22 Anmeldungen werden bis
Freitag, 1. Februar, in der

FBS unter w 02522/93480
entgegengenommen.
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Birgit Zywietz


